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Ein Musical über unlautere Machenschaften mit Wasser 

PRESSEINFORMATION  03/2010 
 

Von unlauteren Machenschaften 
Drei weitere Aufführungen des Musicals »Das Wasserkartell« in 2010/2011 
 
Nach den erfolgreichen Aufführungen in Leopoldshöhe und im Rahmen des 2. 
Ökumenischen Kirchentags in München haben fast 2.000 Menschen das Musi-
cal »Das Wasserkartell« live gesehen. Die Schirmherrschaft hierfür hatte die 
Bundesministerin für Familie, Senioren, Frauen und Jugend, Dr. Kristina 
Schröder, übernommen. Beflügelt von diesem Erfolg und der überaus positiven 
Resonanz hat das gesamte Ensemble beschlossen, das selbst geschriebene 
Musical noch dreimal aufzuführen.  
 
Die erste Aufführung wird im Rahmen der „11. Amateur-Theater-Tage“ in Bad 
Meinberg stattfinden. Die Theatergruppe nimmt dort am Schüler-/Jugend-
wettbewerb teil und tritt mit dem „Wasserkartell“ am Samstag, 27. November 
2010, 20.00 Uhr, im Kurtheater Bad Meinberg als letzter der sechs Wettbe-
werbsteilnehmer an. Genau sechs Wochen später wird das 975-jährige Stadt-
jubiläum der Stadt Oerlinghausen mit zwei weiteren Aufführungen eröffnet. Am 
Samstag, 08. Januar 2011 um 19.30 Uhr und am Sonntag, 09. Januar 2011 um 
15.00 Uhr, stehen viele der aktiven Schülerinnen und Schüler des Ensembles 
auf der Bühne „ihrer Schule“, dem Niklas-Luhmann-Gymnasium. „Hierauf freut 
sich die Gruppe ganz besonders“, weiß Alfons Haselhorst, zuständig für die 
Projektkoordination. 
 
Der besondere Dank der Projektkoordination und des gesamten Ensembles gilt 
der Stadt Oerlinghausen, die das Musical nicht nur mit zwei Aufführungen in ihr 
Programm aufgenommen hat, sondern hierfür zusätzliche finanzielle Unterstüt-
zung leistet. Auch die Umweltstiftung Lippe hat eine Förderung zugesagt und 
unterstützt die Gruppe in ihren Folgeaktivitäten: „Drei Aufführungen bedeuten 
einen großen finanziellen Kraftakt, den wir ohne die Unterstützung der Stiftung 
nicht leisten könnten“, so Mike Röttgen. Und weiter: „Derzeit arbeiten wir zu-
dem an einer CD-Produktion. Auch hier ziehen wir großen Nutzen aus der Un-
terstützung der Stiftung“. Die Musiker haben ihren Part bereits im Tonstudio 
eingespielt. Der Chor und die Solisten werden bald nachziehen. 
 
Karten für die Aufführung im Rahmen der 11. Amateur-Theater-Tage in Bad 
Meinberg gibt es an der Tourist-Info Bad Meinberg. Für die beiden Aufführun-
gen im Rahmen des Stadtjubiläums im Niklas-Luhmann-Gymnasium findet der 
Kartenverkauf in Oerlinghausen in der Buchhandlung Blume, dem Sekretariat 
des Niklas-Luhmann-Gymnasiums und in Helpup in der Helpuper Mühle und 
der Buchhandlung Lesegarten statt. 
 
Weitere Informationen finden sich unter: www.das-wasserkartell.de 

file:///C:/Users/ROE32/Documents/ÖKT2010/Presse/www.das-wasserkartell.de
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Ein Musical über unlautere Machenschaften mit Wasser 

 
Info: 
 
Das Projekt: 
„Das Wasserkartell“ ist ein ökumenisches Projekt der Kath. Kirchengemeinde 
St. Michael Oerlinghausen und der Ev. Ref. Kirchengemeinde Helpup. Im 
Sommer 2008 gab es die ersten Gespräche zwischen Alfons Haselhorst, dem 
Leiter der Musikgruppe newFACES der katholischen Kirchengemeinde St. Mi-
chael in Oerlinghausen, und Mike Röttgen, der ebenfalls bei newFACES mit 
musiziert, ob es nicht ein spannendes Projekt für die Gruppe wäre, sich aktiv 
auf dem Ökumenischen Kirchentag 2010 in München zu beteiligen. Schnell war 
klar, dass es dann auch ein ökumenisches Projekt werden soll. So traf man 
sich bereits am August 2008 mit Pfarrer Weise und weiteren Interessierten der 
evangelisch reformierten Kirchengemeinde Helpup, um weitere Schritte zu be-
sprechen. Inzwischen hat sich das Kernteam weit über 20-mal getroffen, um 
das Stück, die Musik, das Bühnenbild, usw. zu entwickeln. 
 
 
Das Stück: 
Im Musical „Das Wasserkartell“ geht es um die unlauteren Machenschaften 
einer international operierender Bande, die mit vielfältigen Geschäftsmodellen 
versucht, mit Wasser Geld zu verdienen. Dabei spielen Aspekte wie der ver-
schwenderische Umgang mit der wichtigsten Lebensressource genauso eine 
Rolle wie die gezielte Verknappung, um Wasser noch teurer zu machen. In 
hitzigen Partynächten wird das „Pure Water“ wie Drogen gehandelt. „Das Was-
serkartell“ ist ein mitreißendes und emotionales Stück, das uns alle ein wenig 
mehr über die Nutzung des Wassers zum Nachdenken bringen soll. 
 
Alle bisherigen Pressemitteilungen finden Sie auch unter: 
http://presse.wasserkartell.de 
 
Kontakt für Pressevertreter: 
 
Ökumenische Theatergruppe  
Oerlinghausen/Helpup 
Mike Röttgen 
Email: presse@wasserkartell.de 
 

Umweltstiftung Lippe 
 
Pressereferentin Marie-Theres Hahn 
Email: hahn@lippeimpuls.de 
 

 
Beigefügtes Foto, Fotograf: Patrick Piecha. 
7. Szene: Drei Ländervertreter und die Journalistin Hannah Kirchhoff führen 
Europa-Chef Niko Fischer vor Augen, welche katastrophalen Auswirkungen 
seine skrupellosen Geschäfte mit Wasser haben. 
Die Darsteller v.l.n.r.: Robert Kießling, Anne Westerheide, Julia Mrongowius, 
Loesje Brakweh, Evelyn Nolte 
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